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Pressemitteilung 
 

 

Büro des Oberbürgermeisters         01.06.2026 

 

 
Das Bürgeramt informiert: 
 

 
Fundsachen Mai 2026 
 
In der Zeit vom 01.05.2026 bis 31.05.2026 wurden folgende Gegenstände im Fundbüro abgegeben: 
 
- 24er MTB "Pegasus", Farbe blau/grau/rot, 3-Gang-Shimano-Schaltung 
- 26er Damenfahrrad "Calvin", Farbe blau, ohne Gangschaltung, mit Korb,  
- 26er Damenfahrrad "Göricke", Farbe dunkelrot , ohne Gangschaltung mit grauem Kindersitz „Polisport“,   
- 26er Damenfahrrad "Capriola", Farbe rot, 3-Gang-City-Schaltung, mit Korb,  
- 26er MTB "TDX Shox“, Farbe schwarz, mit neongelben Absätzen an den Rädern,  
- 26er MTB "MBK", Farbe blau/rot, 21-Gang-Shimano-Schaltung,  
- 28er Damenfahrrad "Zündapp", Farbe rot mit dunkelgrauem Kindersitz "Polisport“, 
- 28er Crossrad "Kellys“, Farbe schwarz, 27-Gang-Hayes-Schaltung,  
- 28er MTB "Ghost", Farbe rot/schwarz, 3-Gang-Shimano-Schaltung, mit Getränkehalterung  
- 28er Damenfahrrad "Camporello", Farbe silber/blau, 3-Gang-Shram-Schaltung, mit Korb,  
 

bei den Fundfahrrädern sind die Rahmennummern bekannt, 

 
- acht Schlüssel am schwarzen Band, davon je ein Schlüssel mit roter, blauer, grüner und schwarzer Kappe,  
- acht Schlüssel am Ring, davon drei Schlüssel mit schwarzer Plastekappe,  
- vier Schlüssel am Ring, davon zwei mit schwarzer Kappe und ein Bartschlüssel,    
- Fleecejacke mit Aufdruck "New York", Farbe grau, Gr. 116, 
- Geldbörse, Farbe schwarz mit diversen Karten in polnischer Sprache.  
 
Bereits im Monat April wurden im Fundbüro  
 
- zwei Schlüssel am Ring mit einem gelben Anhänger und    
- ein Kinderwagen, Farbe graumeliert mit Regen- und Sonnenschutz abgegeben.  
 
Ebenfalls abgegeben wurden Fundsachen von „Globus“ (welche bereits in den Vormonaten vergessen wurden) 
u.a. Schals, Brillen, Modeschmuck und ein Schlüsselbund mit zwei Schlüssel am Ring und rotem Anhänger.  
 
Für Fundsachen gilt eine gesetzliche Aufbewahrungsfrist von sechs Monaten (nach dem BGB). Danach werden 
die Gegenstände versteigert (außer Schlüssel). Bürger, die ihre verlorenen Sachen in dieser Veröffentlichung 
wieder erkennen, melden sich bitte bis zum 30.11.2026 im Bürgeramt. 
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